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Vorwort  

Jugendpflege Bericht 2025 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

der 14. Jahresbericht über die vielfältigen Aktivitäten der Jugendpflege in der Verbandsgemeinde 

Bad Bergzabern wurde erneut mit großem Engagement vom Team der Jugendpflege erstellt. 

 

Die Arbeit der Jugendpflege konzentriert sich auf zwei zentrale Schwerpunkte: 

 

 Organisation und Durchführung zentraler Veranstaltungen und Aktionen für Kinder 

und Jugendliche in der Verbandsgemeinde. 

 Aufbau und Unterstützung ehrenamtlicher Betreuerteams für die Jugendtreffs in den 

Gemeinden, einschließlich professioneller Beratung und Weiterbildung. 

 

Die Umsetzung der Jugendarbeit in den 21 Ortsgemeinden wäre ohne den engagierten Einsatz 

der Jugendpfleger nicht möglich. Es ist aufgrund der kontinuierlichen personellen Veränderungen 

im Kreis und der ehrenamtlichen Helfer, eine dauerhafte Aufgabe die Betreuerteams zu schulen 

und beim Neustart zu begleiten. 

 

Ein Beispiel für erfolgreiche Veranstaltungen auf Verbandsgemeindeebene sind die 

Kinderferienwochen, die dank der tatkräftigen Unterstützung ehrenamtlicher Betreuerinnen und 

Betreuer stattfinden konnten. Ihr Engagement ist unverzichtbar – ohne sie wären viele Angebote 

nicht realisierbar. Dafür gebührt Ihnen unser herzlicher Dank! 

 

Mein Dank richtet sich auch an die Mitglieder des Ausschusses für Jugend und Soziales sowie an 

die Verbandsgemeinderatsmitglieder, die diese wichtige Präventionsarbeit unterstützen. Die 

politischen Gremien habe eine bedeutsame Entscheidung für die zukünftige Jugendarbeit 

getroffen:  

Die Stadt- und VG-Jugendpflege werden zusammengelegt und die Stellen insgesamt erhöht. 

Damit wird das Team der Jugendpflege gestärkt und bürokratische Hemmnisse abgebaut. 

  

Wir sind zuversichtlich, dass Team der Jugendpflege nun noch effektiver arbeiten und weiterhin 

spannende sowie abwechslungsreiche Angebote für die junge Generation in unserer 

Verbandsgemeinde anbieten kann. 

 

Martin Engelhard 

Dezernent für Jugend und Soziales 

Verbandsgemeinde Bad Bergzabern 
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Einleitung 

Die Präventionsarbeit der Jugendpflege 

Die Jugendpflege der VG Bad Bergzabern verfolgt den Ansatz positive Entwicklungsbedingungen 

für und mit Jugendlichen zu schaffen, aber auch spezielle Veranstaltungen zur Gewalt- und 

Suchtprävention anzubieten.  

 

Hinter der Vielzahl an Angeboten der Jugendpflege steckt immer ein präventiver Charakter. Die 

Jugendpflege gibt Impulse für eine sinnvolle Freizeitgestaltung.  

Dies wirkt sich direkt auf die Vermeidung von delinquentem Verhalten (z.B. Alkohol- und 

Suchmittelmissbrauch o. Sachbeschädigung) aus.  

 

Durch die pädagogische Betreuung der VG Jugendpflege bei Aktionen und Freizeiten, die sich an 

den Interessen und Bedürfnissen der Jugendlichen orientieren, wird der Genuss von Alkohol und 

Zigaretten vermieden. Präventionsarbeit ist ohne positives und erfreuendes Erleben nur bedingt 

umsetzbar als auch prägend.  

 

Ob Jugendversammlung, Freizeiten oder Begegnungen im offenen Jugendtreff, dies ist immer mit 

einer Ansammlung von jungen Menschen verbunden, bei der ein soziales Miteinander im 

Vordergrund steht.  

Die Jugendpflege setzt ihr Augenmerk auf respektvolles Miteinander und Förderung der 

Sozialkompetenz. Viel Wert wird auch darauf gelegt, dass Jugendliche untereinander andere 

Meinungen, Aussagen und Verhaltensweisen akzeptieren. 

 

Jugendliche werden vor neue Herausforderungen gestellt, die es zu bewältigen gilt. Die 

pädagogische Begleitung durch die Jugendpflege trägt dazu bei ein positives Selbstbild zu 

entwickeln.  

 

Alle Aktionen bieten der Jugendpflege die Möglichkeit den Erstkontakt aufzubauen oder 

Beziehungen mit Kindern und Jugendlichen zu pflegen. Gespräche werden geführt, gemeinsam 

Herausforderungen überwunden. Die Arbeit der Jugendpflege ist stets mit Wertschätzung, 

Akzeptanz und Partizipation, aber auch der Verantwortung gegenüber Kindern und Jugendlichen 

verbunden.  

 

Der Aufbau, die Begleitung und die Beratung von ehrenamtlichen Betreuerteams in der 

Verbandsgemeinde sind für eine flächendeckende, offene Jugendarbeit unumgänglich. 
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1. Gesetzliche Grundlagen / Verständnis von Jugendpflege 

 

Die im Kinder- und Jugendhilfegesetz genannten Ziele und Aufgaben sind Leistungen der 

Jugendpflege der Verbandsgemeinde Bad Bergzabern. 

Nach §11 KJHG, Satz 1 „sind jungen Menschen die zur Förderung ihrer Entwicklung erforderlichen 

Angebote der Jugendarbeit zur Verfügung zu stellen. Sie sollen an den Interessen junger Menschen 

anknüpfen und von ihnen mitbestimmt und mitgestaltet werden, sie zur Selbstbestimmung 

befähigen und zu gesellschaftlicher Mitverantwortung und zu sozialem Engagement anregen und 

hinführen.“ 

 

Ziele der VG- Jugendpflege sind dementsprechend: 

-  Förderung des Sozialverhaltens junger Menschen 

-  Präventionsarbeit: Gewaltprävention, Suchtprävention, Kriminalitätsprävention 

-  Integrationsarbeit: Einbeziehung von Jugendlichen mit Migrationshintergrund 

-  Schaffung von Möglichkeiten zur Erprobung von Partizipation und           

Eigenverantwortung junger Menschen 

-  Gender Mainstreaming: Einbeziehung geschlechtsspezifischer Angebote 

-  Beratungsangebote junger Menschen und Familien 

-  Impulse geben für sinnvolle Freizeitaktivitäten 

Zur Erreichung dieser Ziele werden seitens der VG- Jugendpflege 

institutionsübergreifend folgende kontinuierliche Maßnahmen in aufgeführten Bereichen angeboten: 

 

1.1 Beratung und Unterstützung der offenen Jugendarbeit 

 

 Ortsbezogene Maßnahmen: 

- Organisation und Moderation von Jugendversammlungen 

- Durchführung von Fortbildungsmaßnahmen für ehrenamtliche Jugendleiter 

- Unterstützung bei der Einrichtung und Strukturierung von Jugendtreffs 

- Organisation, Koordination und Begleitung der ehrenamtlichen  

   offenen Kinder- und Jugendarbeit in den Ortsgemeinden 

- Durchführung von sozialpädagogischen Angeboten in Jugendtreffs 

- Durchführung von gemeinsamen Veranstaltungen mit Ehrenamtlichen 

- Beratung von Trägern, Mitarbeitern und Ehrenamtlichen 

- Unterstützung und Vermittlung bei der Beschaffung von Arbeitsmaterial 

- Aufsuchende Jugendarbeit 
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1.2 Beratung und Unterstützung der verbandlichen Jugendarbeit 

 

 Ortsübergreifende Maßnahmen: 

- Durchführung von Fortbildungsmaßnahmen für ehrenamtliche Jugendleiter 

- Unterstützung und Vermittlung bei der Beschaffung von Arbeitsmaterial 

- Durchführung von gemeinsamen Veranstaltungen mit anderen Institutionen  

- Beratung junger Menschen und Familien 

- Erlebnispädagogische Freizeitmaßnahmen 

- Themenspezifische Seminare 

- Soziale Bildungsangebote/ Betreuungsmaßnahmen 

- Kinder- und jugendkulturelle Veranstaltungen 

- Jugendschutzmaßnahmen  

1.3 Jugendpflegerische Veranstaltungen: 

- Kinder- und jugendkulturelle Veranstaltungen 

- Präventionsveranstaltungen  

- Freizeiten 

- Tagesangebote für Kinder und Jugendliche 

- Seminare 

- Ferienprogramme 

- Schulungen 

- grenzüberschreitende Arbeit 

1.3.1 Tätigkeitsbereich der Jugendpflege 

Die VG Jugendpflege umfasst im Grunde zwei 100% Stellen. Frau Schulze, aktuell mit 75% 

(Jugendpflegerin seit 2019), und Herr Gerbes mit 100% (Jugendpfleger seit 2009), pflegen die 

offene Jugendarbeit in den 21 Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde Bad Bergzabern.  

 

Frau Schulze arbeitete seit Herbst 2024 mit 75%. Aktuell sind somit 1,75 Stellen von 2 VG 

Jugendpflegestellen besetzt.  

Der Aufgabenbereich 2025 der VG Jugendpflege konnte somit besser, aber noch nicht zu 100% 

abgedeckt werden, da die zeitlichen Ressourcen immer wieder an Grenzen stoßen. 

 

Die VG Jugendpflege unterstützt die Ortsgemeinden und ehrenamtliche Teams dabei Jugendtreffs 

aufzubauen, zu organisieren und Angebote zu gestalten.  

Ehrenamtliche Jugendbetreuer werden geschult bzw. auf wichtige Punkte der Aufsichtspflicht 

vorbereitet und bei ihrer Arbeit begleitet.  

Die Jugendpflege moderiert Jugendversammlungen, bei denen die Bedürfnisse der Jugendlichen 

vor Ort im Mittelpunkt stehen. Ebenso berät und unterstützt sie Kinder, Jugendliche und deren 

Familien.  
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Pädagogische Kinder- und Jugendangebote werden in den Ferien, als auch über das Jahr hinweg 

veranstaltet. Darunter fallen Tagesaktionen oder mehrtägige bildungs- und erlebnispädagogische 

Angebote. Je nach Art und Zielsetzung dieser Angebote kann auch ein Aufenthalt im Ausland in 

Frage kommen, insbesondere bei der grenzüberschreitenden Arbeit mit dem nahe gelegenen 

Frankreich. 

Kinderferienwochen werden von der Jugendpflege geplant und zusammen mit ehrenamtlichen 

Helfern durchgeführt.  

Mit den Jugendpflegern des Kreises SÜW werden präventive Maßnahmen besprochen und Projekte 

erarbeitet.   

Die Veranstaltungen der Jugendpflege sind immer als ein zusätzliches offenes Angebot zu der 

umfangreichen Vereinsarbeit in der Verbandsgemeinde zu verstehen. 

Vereine, Institutionen und die Jugendpflege versuchen gemeinsam durch eine Vielfalt an 

Möglichkeiten den Kindern und Jugendlichen eine vernünftige Freizeitgestaltung aufzuzeigen und 

Eltern durch die Betreuung der Kinder zu entlasten. 

 

 

1.4 Netzwerkarbeit 

Kooperationspartner bei der Arbeit der Jugendpflege sind unter anderem die Schulsozialarbeit, 

Vereine, Jugendtreffs, die Erziehungs-, Familien- und Drogenberatungsstellen, sowie das 

Kreisjugendamt SÜW mit Kreisjugendpflege, Jugendscout und Allgemeinem Sozialdienst (ASD). 

 

1.4.1 Familien-, Kinder- und  Jugendnetzwerk in der VG Bad Bergzabern 

 Diakonie  

 Protestantisches Dekanat, Familienarbeit 

 Haus der Familie 

 SPFH: Jona, Mio,…. 

 Frauen und Kinder in Not e.V. 

 Polizei Bad Bergzabern 

 Schulsozialarbeit Alfred- Grosser- Schulzentrum 

 Schulsozialarbeit Grundschulen  

 Schulsozialarbeit, BBS SÜW 

 Schulsozialarbeit Altenbergschule Bad Bergzabern 

 Kindergärten und Kita Plus 

 Jugendamt/ASD SÜW 

 Stadtjugendarbeit Bad Bergzabern 

 Jugendpflege VG Bad Bergzabern 
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„Netzwerk Familien, Kinder und Jugend“ in der Verbandsgemeinde Bad Bergzabern 

 

Haus der Familie

Jugendpflege VG Bad Bergzabern
Diakonie

Schulsozialarbeit 
Alfred-Grosser-Schulzentrum

SPFH: Jona, Mio.... 

Jugendamt/ASD SÜW

Frauen und Kinder in Not e.V.

Schulsozialarbeit, BBS SÜW

Polizei Bad Bergzabern

Stadtjugendarbeit BZA

Schulsozialarbeit
Grundschulen

Kita Plus
Kindergärten und

Protestantisches Dekanat
Familienarbeit

Altenbergschule
Schulsozialarbeit 

 
 

Zusammenarbeit mit den Jugendpflegern aus SÜW bei gemeinsamen Projekten und im 

Arbeitskreis Jugendpflege 

Die Netzwerktreffen finden drei bis vier Mal im Jahr mit den Vertretern der einzelnen Einrichtungen 

statt. Die Möglichkeit des Austauschs oder Unterstützung sind zu jedem Zeitpunkt gegeben.  

Ein Netzwerk bietet die Möglichkeit über die eigenen Ressourcen hinaus Projekte, Problemfälle 

oder offene Fragen zu bearbeiten. 

 

2. Jugendtreff-, kinder- und jugendbezogene Zusammenarbeit in den 

Ortsgemeinden  

 

Die Zusammenarbeit in 2025 wurde mit den verantwortlichen Personen, sei es mit dem/der 

Bürgermeister/in, dem Jugendausschuss oder den ehrenamtlichen Teams weitergeführt. 

 

Ein Großteil der geschlossenen Jugendtreffs konnte nach der Corona Pandemie wieder zum Laufen 

gebracht werden. Aber auch 2025 unterlagen einige Jugendtreffs Schwankungen bei den 

Betreuerteams als auch beim Zulauf durch Kinder und Jugendlichen. Dies mit der aktuellen 

Stellenbesetzung und zeitliche Ressourcen der VG Jugendpflege umfänglich zu begleiten und 

aufzufangen ist eine Herausforderung.  

 

Trotz der begrenzten Ressourcen wurde 2025 zwei neue Kidstreffs für Kinder im Grundschulalter 

eröffnet. Dabei wurden die Räumlichkeiten vorhandener Jugendtreffs mit genutzt und somit die 

nächste Generation an die offene Jugendarbeit herangeführt.  

Zu den Kidstreffs entstanden zwangsläufig auch neuen Elternteams, die diese Strukturen trage und 

von der Jugendpflege unterstützt werden. 
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Auch drei Jugendtreffs wurde wieder reaktiviert. Niederhorbach mit neuen renovierten Räumen, 

Schweighofen und Schweigen-Rechtenbach nach langer Pause. 

 

Die unterstützende und beratende Tätigkeit der VG Jugendpflege richten sich nach dem Bedarf, 

sowie der Bedarfslage seitens der Ortsgemeinden und ehrenamtlichen Jugendtreffgruppen.  

Dies hängt immer zusammen mit den Bedürfnissen der Eltern, Kinder und Jugend in der 

Ortsgemeinde.  

 

Die Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen, vor allem ehrenamtlichen Eltern und betreffenden 

Jugendausschüssen in den 21 Ortsgemeinden, die Organisation von kinder- und 

jugendpädagogischen Veranstaltungen und vor allem die Aufrechterhaltung der ehrenamtlich 

geführten offenen Jugendtreffs in den Gemeinden, sind die Haupttätigkeiten der VG Jugendpflege. 

Um einen Bedarf der Gemeinden und aktuelle Gegebenheiten zeitnah gemeinsam zu erfassen, als 

auch zu bearbeiten, ist ein Entgegenkommen der Gemeinden von der Jugendpflege gewünscht.  

Eine gemeinsame und regelmäßige Kontaktpflege aller Beteiligten (u.a. Ortsgemeinde, 

Bürgermeister, Ehrenamtler) ist sehr wichtig.  

Nur durch die oben genannte Zusammenarbeit ist eine pädagogisch nachhaltige Jugendarbeit in 

der Verbandsgemeinde Bad Bergzabern umsetzbar. 

 

2.1  Überblick Jugendtreffs VG Bad Bergzabern 2025 

  

2.1.1 Definition Jugendtreff 

 

Jugendtreffs sind Freizeiteinrichtungen, die generell von allen jungen Menschen besucht 

werden können. Der Jugendtreff bietet den Jugendlichen einen Sozialraum, den sie im 

Rahmen der Nutzungsverträge der Hausordnungen und mit Unterstützung einer 

pädagogischen Fachkraft oder in kleineren Gemeinden mit ehrenamtlichen Betreuern frei 

gestalten können. Der Jugendtreff ist ein Lernfeld für die Sozialkompetenz seiner Besucher.  

 

2.1.2 Tätigkeitsbereich der Jugendpflege bei den Jugendtreffs 

 

Die Verbandsgemeindejugendpflege unterstützt die bestehenden Kinder- und Jugendtreffs 

dabei im beratenden und begleitenden, nicht im leitenden Sinne.  

Die VG Jugendpflege nimmt an den Sitzungen der Betreuer bzw. der Initiative teil, regt an 

und fördert dessen Tätigkeit, greift aber in der Regel nur punktuell und situationsabhängig in 

das tägliche Geschehen des Jugendtreffs und in die selbstständige Arbeit der 

verantwortlichen Initiative ein. 

Diese selbstständige Arbeit ist sehr abhängig von der Teamstärke des einzelnen 

Jugendtreffs. In einigen Fällen, wo zu wenige Ehramtliche für ein stabiles Jugendtreffteam 

zur Verfügung stehen, bringt sich die VG Jugendpflege stärker in das tägliche Geschehen 

mit ein und übernimmt auch Jugendtreffdienste. 

 

Weiterhin werden die ehrenamtlich Aktiven, die im Jugendtreff tätig sind, durch Seminare und 

Schulungen in ihrer Tätigkeit unterstützt bzw. auf diese vorbereitet.  
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Hier zu nennen wäre die JULEICA- Schulung, sowie die informelle Aufklärung über Rechte, 

Pflichten und pädagogische Handlungsweisen. 

 

Mit der beratenden und begleitenden Unterstützung der Jugendtreffs durch die VG 

Jugendpflege lassen sich Vorgaben, die auf eine hinreichende Sicherung der 

organisatorischen und fachlichen Betreuung der Jugendtreffs und der Qualifizierung der 

Mitarbeiter/innen hinweisen, am besten erfüllen. 

Des Weiteren finden gelegentlich in den einzelnen Jugendtreffs Aktionen statt, die von der 

Jugendpflege selbst oder in Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen geplant und durchgeführt 

werden.  

Wiederum gibt es Jugendtreffs hinter denen ein sehr engagiertes Team steht und somit sehr 

selbstständig arbeitet. Die Jugendpflege steht in Kontakt mit den Betreuern und wird dann 

aktiv, wenn das Team eine Beteiligung oder Unterstützung benötigt. Ein kontinuierlicher 

Kontakt wird aber auch bei sehr eigenständigen Teams gepflegt. 

 

Oberstes Ziel aller gewählten Maßnahmen der VG Jugendpflege ist immer ein gut 

organisierter und im besten Fall eigenständig geführter Jugendraum. 

 

2.1.3  Bad Bergzabern 

 

 Frau Drieß (100%) leitet den offenen Jugendtreff der Stadt Bad Bergzabern.   

 

o Frau Drieß hatte in der offenen Arbeit im Jugendtreff folgende Schwerpunkte: 

 Die Koch AG 

 offener Jugendtreff ab 10 Jahre 

 Kreativkurs für die Altersklasse 6- 11 Jahre 

 Einzelne Freitage wurden mit Eventabenden belegt 

 Die VG Jugendpflege hat sich aktiv in die Eventfreitage 2025 mit eingebracht 

 

 Die Sport AG in der Kreisporthalle wird durch einen ehrenamtlichen Betreuer geleitet 

 Verwaltungs-, Büroarbeiten und organisatorische Aufgaben finden in den Büroräumen in 

der Marktstr.17 statt, wo auch die VG Jugendpflege untergebracht ist. Dort werden 

Aktionen vorbereitet und Gespräche geführt.  

 

2.1.4  Barbelroth 

 Jeden zweiten Dienstag von 16 bis 17.30 Uhr findet der Kidstreff statt. Die Betreuungszeiten 

werden von den Eltern abgedeckt. 

Es wird ein buntes und abwechslungsreiches Programm mit Bastel-, Kreativ-, Kochprojekten, 

sowie Aktionen außerhalb des Jugendtreffs angeboten.  

 Im Gegensatz zum Kidstreff (6-10 Jahre) hat man den Jugendtreffdienstplan (ab 10 Jahre) 

erst mal auf Eis gelegt und möchte nur sporadisch Angebote durchführen. 

 Die Jugendpflege ist beim Jugendtreff beratend aktiv und unterstützt das Team beim 

Dienst, der Organisation, der Öffentlichkeitsarbeit und bei der Erstellung des Dienstplans.  
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2.1.5  Birkenhördt 

Stand Ende 2025:  

 Zur Nutzung des ehemaligen Jugendraums liegen aktuell keine Infos vor.  

 Die Jugendpflege steht als Ansprechpartner jederzeit zur Verfügung. 

 

2.1.6  Böllenborn  

Stand Ende 2025:  

 Zur Nutzung des ehemaligen Jugendraums liegen aktuell keine Infos vor.  

 Die Jugendpflege steht als Ansprechpartner jederzeit zur Verfügung. 

 

2.1.7  Dierbach 

 Die offene Kinder- und Jugendangebote in Zusammenarbeit mit der Jugendpflege sind seit 

2013 ausgesetzt und auch nicht wieder angefragt worden. 

 Stand Ende 2025:  

Vg Jugendpflege vor Ort nicht aktiv. Sollte Interesse oder Bedarf entstehen, Aktionen in der 

Ortsgemeinde durchzuführen, steht die Jugendpflege jederzeit zur Verfügung. 

2.1.8  Dörrenbach 

 2019 kam es zu einer Einladung des Jugendpflegers in den Jugendausschuss. 

 eine Jugendversammlung im alten Rathaus wurde veranstaltet. 

 Weiter kam es zu keinen Ergebnissen oder Lösungen für die Jugend. 

 Räumlichkeiten fehlten 

 Stand Ende 2025:  

Vg Jugendpflege vor Ort nicht aktiv. Sollte Interesse oder Bedarf entstehen, aktiv zu werden 

oder Aktionen in der Ortsgemeinde durchzuführen, steht die Jugendpflege jederzeit zur 

Verfügung. 

2.1.9  Gleiszellen- Gleishorbach 

 

 Anfang 2024 musste die Jugendtreffarbeit, aufgrund der Renovierung des ehemaligen kath. 

Gemeindehauses, im Gemeindehaus der Ortsgemeinde fortgesetzt werden. 

 Die Renovierungsarbeiten haben auch 2025 angehalten, Mitte 2026 könnten die Arbeiten 

abgeschlossen sein 

 Die Kinder- und Jugendarbeit in den Gemeinderäume erwies sich als schwierig, da diese nur 

bedingt für die Jugendarbeit nutzbar sind   

 Es gibt ein Kidstreffteam und ein Jugendtreffteam  

 Halbjahr 1x im Monat eine Aktion, zweites Halbjahr wurden die Aktionen ausgesetzt 

 für Kinder im Grundschulalter 17-19 Uhr 

 für Jugendliche ab 10 Jahre, 19-21 Uhr 

 Die Jugendpflege ist im Jugendtreff beratend aktiv und unterstützt das Elternteam bei 

Veranstaltungen, der Organisationsarbeit, der Öffentlichkeitsarbeit und bei der Erstellung des 

Dienstplans. Brachte sich auch 2025 aktiv in den Dienstplan mit ein.  
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2.1.10 Hergersweiler 

 Der Treff konnte mit einer kleinen Gruppe an Jugendlichen wieder eröffnet werden 

 Leider verlief die eigenständige Organisation Ende 2025 wieder und der Treff wurde nicht 

mehr genutzt 

 2026 wird wieder Kontakt aufgenommen und nach möglichen Ansätzen für die 

Weiterführung gesucht 

 

2.1.11 Kapellen- Drusweiler 

 2025 wurden die Öffnungszeiten n der ersten Jahreshälfte für eine Altersgruppe ab 8 Jahren 

zwei Mal im Monat angeboten 

 Im zweiten Halbjahr würde von der kleinen Elterngruppe 1x im Monat ein Jugendtreffausflug 

angeboten, die Jugendpflege unterstützte bei Ausschreibung und Anmeldungen 

 Kletterpark 

 Minigolf+Eis essen 

 Kreativwerkstatt mit Waffeln 

 Schokoworkshop 

 Escape Room  

 Die Jugendpflege unterstützt das Betreuerteam bei Aktionen, der Öffentlichkeitsarbeit, der 

Dienstplanung, der Beschaffung und Bereitstellung von Materialien für die Kinder- und 

Jugendtreffarbeit. 

 

2.1.12 Kapsweyer 

 Im April 2025 traf man sich zum Team und legte fest, dass der Freitag als Öffnungstag 

bleiben sollte, aber dass man die Uhrzeit ändert und für jüngere Kinder öffnet, damit man 

wieder mehr Zulauf hat.  

 Alle 2 Wochen freitags von 16 – 17.30 Uhr 

 Alter 7- 10 Jahre 

 Da das Team aus nur zwei Ehrenamtlichen und der Jugendpflegerin bestand, suchte man 

immer wieder über den Südpfalzkurier und auch über interne Dorf-WhatsApp-Gruppen über 

den Bürgermeister neue Helfer. Das gestaltete sich leider das ganze Jahr 2025 über 

schwierig. Durch die Öffnung für jüngere Kinder kamen automatisch auch neue Eltern 

hinzu, die sich für die Arbeit im Kidstreff interessierten. Anfang Dezember fand dann wieder 

ein Teamtreffen statt, bei dem drei neue Mamas dazu kamen, die nun auch Dienste 

übernehmen. Wir starten also mit fünf Ehrenamtlichen ins Jahr 2026.  

 Die Jugendpflege ist beim Jugendtreff beratend aktiv und unterstützt das Team beim Dienst, 

der Organisation, der Öffentlichkeitsarbeit und bei der Erstellung des Dienstplans.  

 

2.1.13 Klingenmünster 

 2025 nach wie vor sehr gut besucht, mit einem großen ehrenamtlichen Team 

o Auch neue Teamer sind dazu gekommen 

 Die Öffnungszeiten des Jugendtreffs sind mittwochs von 17.30- 19.30 Uhr.  

o Fast jeden Mittwoch wurden zusätzlich Aktionen im Jugendtreff angeboten.  

 Das Alter ab 9 Jahre wurde beibehalten. 

o Die Altersspanne reicht von 9 - 13 Jahre.  
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 Die Leitung des ehrenamtlichen Teams liegt bei Jeanette Zech und Jonas Kehlen. 

 Die Jugendpflege ist im Jugendtreff beratend aktiv und unterstützt das Elternteam bei 

Veranstaltungen, der Organisationsarbeit, der Öffentlichkeitsarbeit und bei der Erstellung des 

Dienstplans.  

Übernimmt aber auch mit den Dienst, meist mit anschließender Teamsitzung. 

 

2.1.14 Niederhorbach  

 Nach der Jugendversammlung und Elternversammlung 2024, wurde für Januar 2025 die 

Eröffnung der frisch renovierten Jugendräume festgelegt. 

 Der Jugendtreff ab 10 Jahre lief das erste Halbjahr 25 gut an, nach den Sommerferien, 

wurden beim zweiten Dienstplan die Aktionen reduziert.  

 Leider ging auch der Zulauf merklich zurück 

 Anfang 2026 folgt eine neuen Jugendversammlung, um über Trefftage und Zeiten zu 

sprechen 

2.1.15 Niederotterbach  

 Aufgaben wurden an ein neues Elternteam übergeben und neu verteilt 

o Die Öffnungszeiten des Jugendtreffs: 

 Alle 2 Wochen freitags 

 18- 20 Uhr 

 Alter ab 8 Jahre 

o Höhepunkte waren 2025: 

 Kinderfasching 

 Familienfest 

 Beteiligung an der Kerwe 

 Nikolausfeier 

 Einzelne Treff-Aktionen 

 Das Jugendtreffteam arbeitet weiter mit der VG Jugendpflege zusammen.  

 Die Jugendpflege ist beim Jugendtreff beratend aktiv und unterstützt das Elternteam bei 

Veranstaltungen, der Organisationsarbeit, der Öffentlichkeitsarbeit und bei der Erstellung des 

Dienstplans.  

2.1.16 Oberhausen 

 Seit 2022 mit einer sehr engagierten Mutter als „One- Woman“ Leitung. 

 Seit Herbst 2024 gibt es noch eine zusätzliche Ehrenamtliche. 

o Die Öffnungszeiten des Jugendtreffs: 

 Seit Januar 2025 alle 2 Wochen freitags 

 16-18 Uhr 

 Alter ab 12 Jahre 

 Höhepunkt war: Ausflug ins Bowlingcenter nach Landau 

 Die Jugendpflege ist beim Jugendtreff beratend aktiv und unterstützt das Team beim Dienst, 

der Organisation, der Öffentlichkeitsarbeit und bei der Erstellung des Dienstplans.  
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2.1.17 Oberotterbach 

 Nach einer Jugendversammlung und einem Helferabend im Frühjahr 2025 konnte der 

Jugendtreff im Mai 2025 wieder eröffnet werden.  

 Das Jugendtreff- Team besteht zur Zeit aus sechs Ehrenamtlichen aus dem Dorf. 

 Aktuelle Öffnungszeiten: Alle zwei Wochen donnerstags von 18-20 Uhr 

 Ab 10 Jahren. Im Durchschnitt kommen 8- 10 Jugendliche.  

 Es werden verschiedene Spiel-, Bastel- oder Kochangebote angeboten und die 

Jugendlichen können die Spielgeräte wie Billard, Dart oder Airhockey vor Ort nutzen.  

 Die Jugendpflege ist beim Jugendtreff beratend aktiv und unterstützt das Team beim Dienst, 

der Organisation, der Öffentlichkeitsarbeit und bei der Erstellung des Dienstplans.  

 

 

  

2.1.18 Oberschlettenbach 

 Es gibt wenig Jugendliche für Aktivitäten vor Ort.  

 Der Bürgermeister war 2019 zu einer kurzen Anfrage im Jugendpflegebüro. Weiterer 

Austausch oder eine Rückmeldung kam nicht weiter zu Stande. 

 Sollte Interesse oder Bedarf entstehen, Aktionen in der Ortsgemeinde durchzuführen, steht 

die VG Jugendpflege jederzeit zur Verfügung. 

2.1.19 Pleisweiler- Oberhofen 

 Bis Juli 2025 hatte der Jugendtreff jeden Donnerstag von 18-20 Uhr, für Jugendliche ab 12 

Jahren, geöffnet. Da einige der Jugendlichen in Ausbildung gingen, war nicht mehr die Zeit 

da, um weiterhin regelmäßig zu kommen. Im September trafen sich dann die Jugendlichen 

mit dem Bürgermeister und der Jugendpflegerin, um zu besprechen, dass sie sich in 

Zukunft den Schlüssel holen können, um alleine den Treff zu nutzen. Es wurden natürlich 

Regeln besprochen, an die sich halten müssen. Die Jugendlichen nutzen dieses Angebot 

und treffen sich meistens spontan an den Wochenenden.  
 Im Frühjahr 2026 ist eine Jugendversammlung geplant, um zu schauen, ob Interesse besteht 

den Jugendtreff für jüngere Jugendliche, ab 10 Jahren, wieder zu öffnen.  

 

2.1.20 Schweigen- Rechtenbach 

 Nach einer Jugendversammlung und einem Helferabend im Frühjahr 2025 konnte der 

Jugendtreff im Mai 2025 wieder eröffnet werden.  

 Das Jugendtreff- Team besteht zur Zeit aus vier Ehrenamtlichen aus dem Dorf. 

 Aktuelle Öffnungszeiten: Alle zwei Wochen mittwochs von 16.30-18 Uhr 

 Ab 10 Jahren.  

 Es werden verschiedene Spiel-, Bastel- oder Kochangebote angeboten und die 

Jugendlichen können die Spielgeräte wie Billard, Dart oder Airhockey vor Ort nutzen.  

 Leider kamen im Laufe des Jahres immer weniger Jugendliche. Jegliche Werbung zeigte 

nur wenig Erfolg. Es ist ein Teamtreffen im Januar 2026 geplant, um zu besprechen, wie es 

mit dem Jugendtreff weitergeht.  

 Die Jugendpflege ist beim Jugendtreff beratend aktiv und unterstützt das Team beim 

Dienst, der Organisation, der Öffentlichkeitsarbeit und bei der Erstellung des Dienstplans. 



 16 

2.1.21 Schweighofen 

 2025 konnte durch die Mitarbeit für den Kinderstadtplan mit Eltern Kontakt aufgenommen 

werden, die Interesse hatten einen Kidstreff in den Jugendtreffräumen einzurichten 

 Im September folgte das erste Elterntreffen und nachfolgend die Eröffnung des Kindertreff 

 In diesem Zug wurden auch die Jugendlichen ab 10 Jahren eingeladen zu einem Treffen. 

o Auch diese zeigten Interesse  

o Ein kleines Team aus Jugendlichen (alle drei 14 Jahre) sorgt für die Öffnung des 

Jugendtreffs ab 10 Jahre 

 Aktueller Stand: 

o Kidstreff: alle 2 Wochen 16.30 – 18.30 Uhr 

o Jugendtreff: alle 2 Wochen 18.00 – 20.00 Uhr 

2.1.22 Steinfeld 

 Auch 2025 schwankende Besucherzahlen von gut bis schwach besucht  

 NEU: Eröffnung eines Kidstreff mit Elternteam als Betreuer 

o 1x im Monat für Kinder im Grundschulalter 

o Freitags 16.00 – 18.00 Uhr  

 Stand Jugendtreff ab 10 Jahre Ende 2025:  

o Die Öffnungszeiten des Jugendtreffs: 

 Jede Woche Mittwoch 

 17-18 Uhr für das Alter von 10-13 Jahre 

 18- 20 Uhr für alle ab 10 Jahre 

 Der Zulauf ist schwankend 

 Programm sehr abwechslungsreich 

 

 Pro Treff e.V. verwaltet den Jugendtreff und stellt auch zum Großteil das Dienstteam. 

 Das Team ist engagiert und schafft immer wieder Anreize durch verschiedene Aktionen 

im Treff 

 Zwei ehrenamtliche Frauen ergänzen das Pro- Treff- Team und investieren viel Zeit bei 

der Betreuung des Jugendtreffs. 

 Die Jugendpflege ist beim Jugendtreff beratend aktiv und unterstützt das Team bei der 

Organisation, der Öffentlichkeitsarbeit und bei der Erstellung des Dienstplans.  

 

2.1.23 Vorderweidenthal 

 2025 Generationenwechsel mit schwankenden Besucherzahlen im Jugendtreff, von mittel 

bis schwach besucht 

 Die Öffnungszeiten des Jugendtreffs sind jeden Dienstag von 17.00 - 19.00 Uhr.  

o Gelegentlich finden zusätzlich Aktionen im Jugendtreff statt. 

o Das Team besteht aus 3 Ehrenamtlichen und dem Jugendpfleger, die sich die 

Jugendtreffdienste aufteilen.  

 Eine Highlite am Ende des Jahres war ein Ausflug in die Trampolinhalle nach Landau 

 

2.2  Die pädagogischen Aspekte bei Aktivitäten mit Kindern und

 Jugendlichen 

 Umgang mit gruppendynamischen Prozessen 
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 Förderung der Sozialkompetenz 

 Sozialer Austausch 

 Kooperatives Lernen 

 Selbständige Handlungsansätze 

 Neue Erfahrungen 

 Integration 

 Teamfähigkeit 

 Förderung von Gruppenregeln  

 Respektvolles Miteinander  

 Akzeptanz 

 Wertschätzung 

 Partizipation 

 Gender Mainstreaming 

 Toleranz 

 

3. Rückblick Michael Gerbes für das Jahr 2025 

 

Zielsetzung für 2025: 

 Eröffnung und Unterstützung des Jugendtreffs in Niederhorbach 

 Letzten Fördermittel für den Jugendtreff in Vorderweidenthal verausgaben 

 Organisation, Ausschreibung und Umsetzung von 5 Kinderferienwochen 2024 für 

insgesamt 200 Kinder im Grundschulalter. 

o Unterstützung von Eltern bei der Beantragung von Fördergeldern über das 

Bildungspaket  

o Frühbetreuung für Berufstätige anbieten  

 Schwächelnde Jugendtreffs verstärkt unterstützen und nach Lösungsmöglichkeiten suchen 

 Ortsgemeinde mit geschlossenen Jugendräume Bedarf erfragen und gegebenenfalls 

wieder Aktivierungsschritte einleiten 

 Projekte wieder anbieten 

o Selbstbehauptung- und Antimobbingworkshop 

o Sinnestag 

o Phantasialand oder Europapark usw. 

 Beteiligung an Juleica Schulung bei der Kreisjugendpflege SÜW und Schulung der 

Jugendfeuerwehrwarte SÜW 

 

 

3.1 Zusammengefasste Erläuterung zum Jahr 2025 

 Die Kinderferienwochen konnte 2025 im vollen Umfang durchgeführt werden. Die VG 

Jugendpflege bot in den Oster-, Sommer- und Herbstferien eine Betreuung für Kinder von 

7-11 Jahren an.  

o Aufgrund jahrelanger geringen Nachfrage wurde keine Frühbetreuung mehr 

angeboten 

o Besonders in den Sommerferien besteht ein hoher Bedarf an Betreuungsangeboten 

für Kinder im Grundschulalter. Eine genauere Auflistung ist unter Punkt 5 zu finden 

 Auch 2025 konnte ein Schwimmkurs mit Hilfe von Landesfördergeldern und einem 

Schwimmlehrer über die VG Jugendpflege angeboten werden 

http://www.gender-mainstreaming.net/
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 Unterstützung und Mitarbeit bei der Erstellung eines neuen Kinderstadtplans für die VG 

Bad Bergzabern 

 Mitarbeit bei der AG Personalbemessung (Kreis SÜW), Neukonzeptionierung der 

Jugendpflege- und Jugendhausstellen in SÜW 

 Die neue Personalbemessung wurde mit dem Arbeitgeber und Vertreter des Kreises SÜW 

besprochen. Die VG Jugendpflege hat um eine weitere Stelle mit 50% Stellenumfang 

gebeten. 

 Die bestehenden Jugendtreffs konnten ihre Arbeit mit Unterstützung der VG Jugendpflege 

wie gewohnt weiterführen.  

o Zulauf an Kinder und Jugendlichen zu den Treffs unterliegen je nach Ortsgemeinde 

starten Schwankungen 

 Im Januar wurde der Jugendtreff in Niederhorbach eröffnet 

 In Steinfeld und Schweighofen wurden neue Kidstreffs eröffnet, für Kinder im 

Grundschulalter 

 Der Jugendtreff in Schweighofen und Hergersweiler lief wieder an 

 Die anhaltenden Umbaumaßnahmen in Gleiszellen- Gleishorbach, haben zu der 

Entscheidung geführt, das Angebote in der Gemeinderäume erst mal ausgesetzt werden. 

o Ein bedarfsgerechte Kinder- und Jugendarbeit ist dort leider nur bedingt gut 

umsetzbar 

 Das Jugendzentrum in Bad Bergzabern hat nach wie vor enorme Probleme im offenen 

Angebot Zulauf durch Jugendliche zu bewirken. Alle Bemühungen von Jugendhausleiterin 

Frau Drieß brachten nur wenig Erfolg.  

 Auch 2025 war die Jugendpflege mit Jugendtreffs unterwegs, um tolle Ausflugsziele 

anzusteuern. 

 Selbstbehauptungsworkshop, Sinnestag, Phantasialand oder Europapark konnten aufgrund 

der engen zeitlichen Ressourcen nicht umgesetzt werden  

 2026 haben wir beim Pamina Jugendnetzwerk aufgrund hoher Auslastung pausiert 

 Ferienaktionen für ab 12- jährige konnten in den  6 Sommerferienwoche angeboten 

werden. 

o Sommerferien-Tagesaktionen für eine Teilnehmerzahl von 8 Jugendlichen  

 Ausflüge mit verschiedenen Jugendtreffs 

 Als Referent war Herr Gerbes wieder bei der Ausbildung der SÜW Jugendfeuerwehrwarte 

in Bad Bergzabern. 

 Das große Kinder- und Jugendnetzwerk VG Bad Bergzabern fand 2025 drei Mal in 

unterschiedlichen Einrichtungen statt.  

o Jugendpflege Gerbes ist u.a. als Organisator der Treffen aktiv. Nach Klärung der 

Räumlichkeiten, lädt er ein und ermöglicht diese wichtige Zusammenkunft der 

Fachkräfte.  

o Die Teilnehmer sind unter Punkt 1.4 aufgelistet. 

 Mitorganisation eines Eltern Präventionsabend zum Thema „Sicherheit im Internet und 

sozialen Netzwerken“ für die VG Bad Bergzabern in der Klingbachhalle Klingenmünster 

o Über 50 Eltern waren an diesem Abend vertreten  

3.1.1 Jugendleiterschulungen 2025 

 Referent bei der Juleica-Schulung für Jugendwarte der Feuerwehren SÜW im 

Feuerwehrhaus Bad Bergzabern. 
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 Referent bei der Juleica-Schulung der Kreisjugendpflege SÜW für Ehrenamtliche in der 

Kinder- und Jugendarbeit 

3.2 Ausblick und Zielsetzung 2026 

 Organisation, Ausschreibung und Umsetzung von 5 Kinderferienwochen 2026 für 

insgesamt 200 Kinder im Grundschulalter. 

 Mit Jugendaktionstagen auch für Jugendliche ab 12 Jahren eine sinnvolle 

Freizeitgestaltung anbieten 

 Unterstützung von Eltern bei der Beantragung von Fördergeldern über das Bildungspaket  

 Schwächelnde Jugendtreffs weiter unterstützen und nach Lösungsmöglichkeiten suchen 

 Wiederaufbau des Kinder- und Jugendtreff Gleiszellen-Gleishorbach, nach der 

Renovierung 

 Ortsgemeinde mit geschlossenen Jugendräume Bedarf erfragen und gegebenenfalls 

wieder Aktivierungsschritte einleiten 

 Projekte wieder anbieten 

o Selbstbehauptung- und Antimobbingworkshop 

o Sinnestag 

o Phantasialand oder Europapark usw. 

 Je nach Fördergelder den Schwimmkurs für Grundschulkinder wiederholen 

 Beteiligung an Juleica Schulung bei der Kreisjugendpflege SÜW und Schulung der 

Jugendfeuerwehrwarte SÜW 

 

 

 

 

3.3 Übersicht der Aktivitäten des Jugendpflegers Michael Gerbes 2025 

 

Datum Aktionen und Termine Ort 

09. Jan Teamsitzung Steinfeld 

15. Jan Jugendtreff Klingenmünster 

17. Jan Jugendtreff Niederhorbach 

21. Jan Teamsitzung Vorderweidenthal 

22. Jan Jugendtreff Niederhorbach 

25. Jan Ausflug mit Jugendtreff Kapellen-Drusweiler 

28. Jan Jugendtreff Vorderweidenthal 

31. Jan Jugendtreff Niederhorbach 

31. Jan Jugendtreff Helferabend Bad Bergzabern 

04. Feb Kinderstadtplan Barbelroth 

05. Feb Jugendtreff Klingenmünster 

11. Feb Jugendtreff Vorderweidenthal 

14. Feb Kinderstadtplan Kapellen-Drusweiler 

14. Feb Jugendtreff Niederhorbach 

18. Feb Kidstreff Steinfeld 

19. Feb Ak Jugendpflege Landau 

27. Feb Kinder-, Jugend-, Familiennetzwerk Bad Bergzabern 
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28. Feb Jugendtreff Bad Bergzabern 

10. Mrz Jugendtreff Hergersweiler 

11. Mrz Jugendtreff Vorderweidenthal 

14. Mrz Kidstreff Steinfeld 

14. Mrz Jugendtreff Niederhorbach 

15. Mrz Juleica Landau 

18. Mrz Regionaler Arbeitskreis Sucht Landau 

21. Mrz Kinderstadtplan Dörrenbach 

21. Mrz Kinderstadtplan Birkenhördt 

24. Mrz Kinderstadtplan Schweighofen 

25. Mrz Jugendtreff Hergersweiler 

27. Mrz Jugendtreff Gleiszellen-Gleishorbach 

24. Jan Teamsitzung Niederhorbach 

07. Apr Teamsitzung Kapellen-Drusweiler 

07. Apr Teamsitzung Steinfeld 

08. Apr Team-Vortreffen Kinderferienwochen Bad Bergzabern 

11. Apr Kinderstadtplan Oberhausen 

14. Apr Kinderferienwoche Sporthalle Bad Bergzabern 

15. Apr Kinderferienwoche Schwimmbad Dahn 

16. Apr Kinderferienwoche Super Dubber Dahn 

17. Apr Kinderferienwoche Jugendtreff Bad Bergzabern 

29. Apr Jugendtreff Vorderweidenthal 

06. Mai Jugendtreff Vorderweidenthal 

07. Mai Jugendtreff Klingenmünster 

14. Mai Ak Jugendpflege Landau 

20. Mai Jugendtreff Vorderweidenthal 

23. Mai Kinderstadtplan Oberhausen 

28. Mai Jugendtreff Niederhorbach 

03. Jun Jugendtreff Vorderweidenthal 

04. Jun Jugendtreff Steinfeld 

06. Jun Jugendtreff Bad Bergzabern 

11. Jun Ak Schulung Aufsichtspflicht Landau 

13. Jun Jugendtreff Gleiszellen-Gleishorbach 

16. Jun Vorbereitungstreffen Kifewo Wilgartswiesen 

17. Jun Teamsitzung Kidstreff Steinfeld 

24. Jun Regionaler Arbeitskreis Sucht Landau 

25. Jun Team-Vortreffen Kinderferienwochen Bad Bergzabern 

26. Jun Kinder-, Jugend-, Familiennetzwerk Bad Bergzabern 

07. Jul Kinderferienwoche Sportgelände Schweighofen 

08. Jul Kinderferienwoche Dinomuseum 

09. Jul Kinderferienwoche Klettern/Schwimmbad 

10. Jul Kinderferienwoche Klettern/Schwimmbad 

11. Jul Kinderferienwoche Sportgelände Schweighofen 

14. Jul Kinderferienwoche Sportgelände Schweighofen 

15. Jul Kinderferienwoche Burg Fleckenstein 

16. Jul Kinderferienwoche Schwimmbad   

17. Jul Kinderferienwoche LGS Kaiserslautern 
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18. Jul Kinderferienwoche Sportgelände Schweighofen 

04. Aug Jugendtage/Phantasialand Brühl 

06. Aug Jugendtage/FunForest Kandel 

07. Aug Jugendtage/Badepark Wörth 

08. Aug Jugendtage/Towerrun Tholey 

11. Aug Kinderferienwoche Sportgelände Schweighofen 

12. Aug Kinderferienwoche Kurpfalzpark 

13. Aug Kinderferienwoche Schwimmbad 

14. Aug Kinderferienwoche Schuhmuseum/Kugelbahn 

15. Aug Kinderferienwoche Sportgelände Schweighofen 

20. Aug Jugendtreff Klingenmünster 

27. Aug Teamsitzung Steinfeld 

28. Aug Teamsitzung Niederhorbach 

01. Sep Kinderstadtplan Vorderweidenthal 

03. Sep Ak Jugendpflege Landau 

09. Sep Jugendtreff Vorderweidenthal 

12. Sep Elternabend Kidstreff Schweighofen 

23. Sep Eltern Präventionsabend Klingenmünster 

26. Sep Jugendversammlung Schweighofen 

01. Okt Jugendtreff Klingenmünster 

07. Okt Jugendtreff Vorderweidenthal 

08. Okt Team-Vortreffen Kinderferienwochen Bad Bergzabern 

10. Okt Eröffnung Kidstreff Schweighofen 

07. Nov Eröffnung Jugendtreff Schweighofen 

08. Nov Juleica Schulung Feuerwehr Bad Bergzabern 

11. Nov Jugendtreff Vorderweidenthal 

13. Nov Kinder-, Jugend-, Familiennetzwerk Bad Bergzabern 

19. Nov Ak Jugendpflege Landau 

26. Nov Jugendtreff Steinfeld 

17. Dez Teamsitzung Klingenmünster 

18. Dez Jugendtreff Jumping Halle Vorderweidenthal 

 

 

 

4. Jugendpflegerin Jule Schulze 

4.1 Rückblick 2025 

 

 Weiterhin Arbeitsumfang von 75% und Abgabe der restlichen 25%, da ich es zeitlich nicht 

schaffe auf 100% aufzustocken.  

 Gemeinsam mit Herr Gerbes und Frau Drieß ein Betreuerabend/- essen für unsere 

ehrenamtlichen Helfer der Kinderferienwochen oder anderen Aktionen als Dankeschön 

veranstaltet. 

 Herr Gerbes in den 5 Kinderferienwochen unterstützt, mindestens an zwei Tagen der 

Woche, meistens an den Montagen und Freitagen, da es der Stellenumfang mit 75% nicht 
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hergibt und es sich durch Kleinkind zu Hause schwierig gestaltet die ganze Woche dabei zu 

sein.  

 Regelmäßige Teilnahme an Arbeitskreisen der Jugendpflege mit anderen Jugendpflegern 

aus den umliegenden Verbandsgemeinden, Bad Bergzabern- Netzwerktreffen, 

grenzüberschreitende Pamina- Treffen, Teamtag des Arbeitskreises Jugendpflege, 

Regionaler Arbeitskreis Sucht.  

Teilnahme an Online- Veranstaltungen oder Weiterbildungsangebote bzw. Fachtage 

verschiedener Institutionen, wie zum Beispiel Kreisverwaltung Südliche Weinstraße oder 

Kinderschutzbund Blauer Elefant. 

 Wiedereröffnung der Jugendtreffs Schweigen- Rechtenbach und Oberotterbach. Zuerst 

Durchführung von Jugendversammlungen, um die Kinder und Jugendlichen einzuladen und 

ihre Wünsche zu erfahren. Danach  Eltern- Helferabende veranstaltet, um ein 

ehrenamtliches Team für den jeweiligen Treff zu finden. Anschließend dann die offizielle 

Eröffnung des Jugendtreffs mit Einladungen an Kindern, Eltern und weitere Interessierte. 

Beide Jugendtreffs laufen seit Mai 2025 wieder kontinuierlich.  

 Ausschreibung Jugendaktionstage „Pferdetag“ und „Freundschaftsbänder“ in den 

Osterferien. Leider kamen nur wenige Anmeldungen für die Freundschaftsbänder und ich 

musste den Jugendaktionstag absagen. Der Stalltag kam mit sechs Teilnehmern zustande.   

 Stadtjugendpflegerin Frau Drieß und ich wollten den Kindertag der Stadt Bad Bergzabern 

wieder unterstützen, das Jugendzentrum öffnen und verschiedene Aktionen anbieten. Frau 

Drieß wurde krank und ich habe versucht ehrenamtliche Helfer zu finden, die mich 

unterstützen könnten, da es alleine nicht machbar ist. Leider konnte ich so kurzfristig 

niemanden finden und musste dann unsere Teilnahme am Kindertag leider wieder 

absagen.  

 Kontaktaufnahme mit dem Bürgermeister von Pleisweiler- Oberhofen, um zu besprechen, 

wie es mit den „Großen“ vom Jugendtreff weitergeht und gemeinsame Suche nach einem 

neuen Team für die jüngeren Kinder, da das bisherige Team sich aufgelöst hat. Ergebnis 

war, dass die älteren Jugendlichen sich den Schlüssel beim Bürgermeister holen dürfen, 

um alleine den Jugendtreff zu besuchen. Auch mehrere Veröffentlichungen von 

Helferplakaten und das direkte Ansprechen des Bürgermeisters fanden trotz aller 

Bemühungen keine Interessierte, die das neue Team des Jugendtreffs stellen könnten. 

Geplant ist ein erneuter Versuch im Frühjahr 2026 Ehrenamtliche zu finden, damit man den 

Jugendtreff für die Jüngeren wieder öffnen kann.  

 Unterstützung Stadtjugendpflegerin Anna Drieß durch Übernahme der Organisation und 

Durchführung von Zusatzaktionen im Stadtjugendtreff 

 Gemeinsame Planung mit dem Arbeitskreis Jugendpflege und Durchführung mit der 

Kreisverwaltung SÜW und der Verbandsgemeinde Annweiler eines Informationsabends für 

Eltern und weitere Interessierte zum Thema digitale Sicherheit.  

    

 

4.1 Jugendpflegerin Jule Schulze Ziele 2026:  

 

 Kids- und Jugendtreffs weiterhin unterstützen und Treffs, die zurzeit geschlossen sind, 

versuchen wieder zum Laufen zu bringen (gezielt Pleisweiler- Oberhofen) 

 Verschiedene Aktionstage in den Ferien planen, anbieten und durchführen 

 Herrn Gerbes bei der Organisation und Durchführung der Kinderferienwochen unterstützen 
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 Unterstützung in allen Bereichen der ehrenamtlichen Teams in den verschiedenen 

Ortsgemeinden  

 Unterstützung des Jugendzentrum Bad Bergzabern  

 Weiterhin Teilnahme an Arbeitskreisen und Netzwerktreffen 

 Jugendtreffteams organisieren, leiten und Dienste arrangieren 

 Selbst Dienste in den einzelnen Kids- und Jugendtreffs organisieren und leiten 

 

4.2 Übersicht der Aktivitäten des Jugendpflegerin Jule Schulze 2025 

 

31. Januar 2025 Betreueressen Bad Bergzabern 

13. Februar 2025 Jugendtreff  Pleisweiler- Oberhofen 

19. Februar 2025 Arbeitskreis Jugendpflege, Fachtag Landau, Offenbach 

27. Februar 2025 Kinder-, Jugend-, Familiennetzwerk; 

Jugendtreff 

Bad Bergzabern 

Bad Bergzabern  

06. März 2025 Jugendversammlung Oberotterbach 

27. März 2025 Jugendtreff Pleisweiler- Oberhofen 

31. März 2025 Jugendversammlung Schweigen- Rechtenbach 

04. April 2025 Team Kapsweyer 

10. April 2025 Helfer- Elternabend Oberotterbach 

14. April 2025 Kifewo Sporthalle Bad Bergzabern  

17. April 2025 Kifewo Jugendtreff Bad Bergzabern  

24. April 2025 Jugendaktionstag Stalltag Bad Bergzabern  

28. April 2025 Helfer- Elternabend Schweigen- Rechtenbach 

08. Mai 2025 Jugendtreff Pleisweiler- Oberhofen 

09. Mai 2025 Jugendtreff Bad Bergzabern  

12. Mai 2025 Jugendtreff Eröffnung Oberotterbach 

14. Mai 2025 Arbeitskreis Jugendpflege Landau 

21. Mai 2025 Kids- und Jugendtreff Schweigen- Rechtenbach 

30. Mai 2025 Jugendtreff  Kapsweyer 

04. Juni 2025 Jugendtreff Schweigen- Rechtenbach 

11. Juni 2025 Fortbildung  Landau 

12. Juni 2025 Jugendtreff Pleisweiler- Oberhofen  

03. Juli 2025 Jugendtreff Pleisweiler- Oberhofen 
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09. Juli 2025 Kifewo Schwimmbad Dahn 

10. Juli 2025 Kifewo  Schwimmbad Dahn 

14. Juli 2025 Kifewo Sportplatz Schweighofen 

18. Juli 2025 Kifewo Sportplatz Schweighofen 

11. August 2025 Kifewo Sportplatz Schweighofen 

15. August 2025 Kifewo  Sportplatz Schweighofen 

03. September 2025 Arbeitskreis Jugendpflege Landau 

09. September 2025 Arbeitskreis Sucht  Landau 

10. September 2025 Jugendtreff Schweigen- Rechtenbach 

11. September 2025 Jugendtreff Pleisweiler- Oberhofen 

17. September 2025 Austauschtreffen SÜW/GER 

Jugendausschusssitzung  

Landau 

Bad Bergzabern  

23. September 2025 Elternabend Medien Klingenmünster 

17. Oktober 2025 Kifewo Jugendtreff Bad Bergzabern  

13. November 2025 Kinder-, Jugend-, Familiennetzwerk Bad Bergzabern 

19. November 2025 Arbeitskreis Jugendpflege Landau 

25. November 2025 Jugendtreff  Barbelroth 

01. Dezember 2025 Team Kapsweyer  

11. Dezember 2024 Jugendtreff Barbelroth 

19. Dezember 2024 Jugendtreff Pleisweiler- Oberhofen  

 

5. Kinderferienwochen VG Jugendpflege 2025 

 Die Kinderferienwochen für Kinder im Grundschulalter sind in der Regel sehr schnell 

ausgebucht und zeigen den hohen Bedarf bei Familien mit Kindern bei der 

Ferienbetreuung. 

 

 Kinderferienwoche „Ostern“  14.04. - 17.04.2025 (4 Tage) 

 Sommerkinderferienwoche I  07.07. - 11.07.2025 (5 Tage) 

 Sommerkinderferienwoche II  14.07. - 18.07.2025 (5 Tage) 

 Sommerkinderferienwoche III   11.08. - 15.08.2025 (5 Tage) 

 Kinderferienwoche „Herbst“   13.10. - 17.10.2025 (5 Tage) 
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5.1 Kurzumschreibung der Kinderferienwochen 

- Täglich 9- 17 Uhr, mit Mittagessen 

- Teilnehmerbeiträge richten sich nach der Anzahl der Kifewotage 

o 2025: 5 Tage 70,-€ pro Teilnehmer, 60,-€ Geschwisterkinder 

4 Tage 60,-€ pro Teilnehmer, 50,-€ Geschwisterkinder 

o In den Beiträgen sind die Betreuung, Busfahrt, Eintritte und Mittagessen enthalten. 

o Die niedrigen Beiträge sind nur zu halten, durch Fördergelder vom Land RLP, Kreis 

SÜW und Zuschuss vom Budget der VG Jugendpflege.  

- Jeweils 40 Plätze 

- Altersspanne: 7- 11 Jahre 

 

5.2 Allgemeiner Inhalt für alle Kinderferienwochen: 

 

 Die Kinderferienwochen teilen sich in verschiedene Abschnitte auf: 

o Kennenlernen, Austausch, Spielen, Kreativität und Geschicklichkeit 

o Erlebnisausflüge mit Entdecken, Erkunden und Aktion  

o Einen Tag pro Woche im Element Wasser 

 Die Tage in den Kinderferienwochen beginnen jeweils um 09:00 Uhr und enden in der 

Regel um 17:00 Uhr.  

 Zentraler Treffpunkt: großer Bahnhofsparkplatz Bad Bergzabern 

 Ausflugsziele werden mit einem Reisebus angefahren. 

 Die Kinder werden in dieser Zeit von der VG Jugendpflege mit Unterstützung von 

ehrenamtlichen Betreuern beaufsichtigt. 

 Teilnehmerbeiträge können bei bestimmten Voraussetzungen bei den Eltern, durch das 

Bildungspaket RLP finanziert werden. 

 Unser Ziel ist es für Mädchen und Jungen abwechslungsreiche, sowie interessante 

Kinderferienwochen anzubieten. 
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6. Aufteilung der Ortsgemeinden der VG Bad Bergzabern 

 

 Bei theoretisch zwei 100% Stellen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Michael Gerbes(100%) 
 Bad Bergzabern 
 Klingenmünster 
 Vorderweidenthal 
 Niederotterbach 
 Gleiszellen- Gleishorbach 
 Kapellen- Drusweiler 
 Steinfeld 
 Schweighofen 
 Niederhorbach  
 Dörrenbach 
 Birkenhördt 
 Hergersweiler 

 
 

 Jule Schulze(75%) 
 Bad Bergzabern 
 Oberhausen 
 Barbelroth 
 Schweigen- Rechtenbach 
 Kapsweyer 
 Pleisweiler- Oberhofen 
 Oberotterbach 
 Böllenborn 
 Oberschlettenbach 

 Dierbach 
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7. Diagramm Kinderferienwochen 2025 
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8. Tabellarische Jugendraumübersicht VG Bad Bergzabern 2025 

 
 
 
 
 

 Verbandsgemeinde Bad Bergzabern    

 Jugendtreffs   ist offen   

 Jugendaktionen   wird eröffnet   

 2025   Aktionen   

    nicht aktiv   

       

 Name/Adresse Adresse Name Zahl der Vertretene Öffnungszeiten 

 Einrichtung   Träger Räume Altersgruppe/   

       Größe m² Anzahl   

1 Jugtr. Raiffeisenstr.4 Pro Treff e.V. 3 12-16 Jahre Jeden Mittwoch 

 
Steinfeld 76889 Steinfeld 76889 Steinfeld Gesamt mittel 10-13 Jahre 

 
         5-10 P. 17-18 Uhr 

 
          alle ab 10 Jahre 

 
      ca.90-100m²   ab 18-20 Uhr 

2 Jugtr. Lindelbrunnstr. 1 Ortsgemeinde 1   Jeden Dienstag 

 
Vorderweiden- 76889 Vorderweident. Vorderweident. 1 Raum   17-19 Uhr 

 
thal Schulstr.6   ca. 80 m² mittel 3 Betreuer + 

 
      (Bolzplatz)  5-10 P. VG Jugendpflege 

3 Jugtr. Kleinstr.71 Ortsgemeinde 1 12-16 Jahre 

Jugendtreff jeden 

Mittwoch 

 
Pleisweiler-   Pleisw.-Oberh. ca. 30m²   18-20 Uhr 

 
Oberhofen Jugendraum      mittel   

 
  vorhanden      5-10 P.   

4 Jugtr. Hauptstr. 42 Ortsgemeinde  3 Kidstreff jeden 2. Freitag 

 
Kapsweyer Altes Schulhaus Kapsweyer 2x ca. 30 m²  9 bis 13 Jahre 16-18 Uhr 

 
  76889 Kapsweyer    1xKüche mittel   

 
      ca. 9 m²   5-10 P.   

5 Jugtr. Niedergasse 2 Ortsgemeinde 1 ab 8 J. jeden 2. Freitag 

 
Niederotterbach 76889 Niederotterbach 20m²   18-20 Uhr 

 
  Niederotterbach     mittel (8-13 J.) 

 
         5-10 P.   

6 Jugtr. Jugend- und Vereins- Ortsgemeinde 1 9-13 Jahre Jeden Mittwoch 

 
Klingenmünster haus am Land- Klingenmünster   stark 17.30-19.30  

 
  schaftsweiher   ca.70m² 10+ 9-13 Jahre 

 
  Totenweg 6     (regelmäßig   

 
  

76889 Klingenmünster 

    

20-30 

Besucher)   

7 Jugtr.       > 7-9 Jahre jeden 2. Freitag 

 

  Sportplatzstr. Ortsgemeinde 3 

mittel 

ab 8 J. 17-18.30 

Uhr 

 
Kapellen- ehemalige Post Kapellen- ca. 100 m²  5-10 P.   

 
Drusweiler 76889 Kapellen- Drusweiler   ab 13 Jahre 1x im Monat 

 
  Drusweiler       18-21 Uhr 

8 Jugtr. Raifeisenstr. 14 Ortsgemeinde 1 12-15 J. jeden Freitag 

 
Oberhausen 76887 Oberhausen Oberhausen ca. 20 m²  mittel 16-18 Uhr 

 
        5-10 P.   
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9 Jugendtreff   Ortsgemeinde 1 6-10 Jahre akuell 1x Monat  

 Gleiszellen- 
ehem. Kath. Pfarrheim 

St. Dionysius, Gleiszellen-   stark 10+ P. Aktion 

 Gleishorbach Schulstraße 13 Gleishorbach 50m²      

   wird renoviert     ab 10 Jahre   

   2024-2025     mittel 5-10 P.   

10 Jugtr. Bahnhofstr.8 Ortsgemeinde 1 6-11 Jahre 

Jeden zweiten 

Dienstag 

 Barbelroth Dorfgemeinschaftshaus Barbelroth   mittel 

16.00 bis 17.30 

Uhr  Kidstreff  

 
      Ca. 20m²  5-10 P. 

ca. 1x im Monat 

Jugendtreff 

 
  76889 Barbelroth       

Jugendtreff von 

18.00 bis 19.30 

11 Jugendtreff Marktstr.19 Stadt BZA 2 Stock- 

ab 6 und ab 

12 Jahre Jugendtreff 

 Bad Bergzabern     werke 

offener 

Bereich Kidstreff 

 
       1x70 m² 

 schwach 0-5 

P.   

 
       mit Küche 

AG`s und 

Gruppen  

AG´s  und 

Gruppen Montag 

und 

 
      Unten mittel 5-10 Mittwoch 

 
      2 x 30m² 6-12 Jahre Kreativ AG 

 
        

und 12-16 

Jahre   

12 Jugtr.   Ortsgemeinde 3 Räume   Läuft seit 2025 

 Niederhorbach 76889 Niederhorbach Niederhorbach 

Altes 

Gemeindehaus ab 10 Jahre   

13 Jugtr. St. Urbanplatz Ortsgemeinde 1   2025 

 Schweigen- Bürgerhaus Schweigen-   11-14 Jahre 

wieder 

angelaufen 

 
Rechtenbach 76889 Schweigen-Re. Rechtenbach 40m² mittel   

 
         5-10 P.   

14 Jugtr. Unterdorfstr.2 Ortsgemeinde 1 ab 10 Jahre 2025 

 

Oberotterbach 
76889 Oberotterbach 

Oberottenbach ca. 35 m² 

mittel 

wieder 

angelaufen 

 

  
  

    

 5-10 P.   

15 Jugtr. Scheidter Weg Ortsgemeinde 2 ab 10 J. 2025 

 Hergersweiler Gemeindehaus Hergersweiler 30m²   schwanch 

wieder 

angelaufen 

 
  76872 Hergersweiler   + Küche  0-5 Personen    

16 Jugtr. Friedhofstr.13 Ortsgemeinde  1   

Jugendtreff nach 

Corona 

 Böllenborn Dorfgemeinschafts- Böllenborn     

weiterhin 

geschlossen 

 
  haus   30m²      

 
  76889 Böllenborn         

17 Jugtr. Rustelstr.1 Ortsgemeinde 1     

 Birkenhördt 76889 Birkenhördt Birkenhördt 30m²    

liegen keine Infos 

vor 
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18 Jugtr. Schulstr. 2 Ortsgemeinde 1 

ab 6 und ab 

10 Jahre 2025 

 
Schweighofen 76889 Schweighofen Schweighofen ca. 40 m²   

wieder 

angelaufen 

19 Dierbach Kein   Gemeinde-   

keine Aktionen 

seit 2015 

 
  Jugendtreff   halle     

20 Oberschletten- Kein   Gemeinde-   

zu wenig 

Jugendliche 

 
bach Jugendtreff   halle   keine Aktionen 

21 Dörrenbach Kein       kein Jugendtreff 

   Jugendtreff       keine Aktionen 
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Die Jugend soll ihre eigenen Wege gehen, 

aber ein paar Wegweiser können nicht 

schaden. 
(Pearl S. Buck) 

 

 
 

 

 


